
Würde und 
Gerechtigkeit – 
Menschen 
in der
Arbeitswelt

Dienstag, 17. Oktober 2017 
13.00 Uhr 
Pfarrzentrum Marcel Callo 
Linz-Auwiesen

30 JAHRE
BISCHÖFLICHE 

ARBEITSLOSENSTIFTUNG

Herzliche Einladung



Die Bischöfliche Arbeitslosenstiftung wurde vor 
30 Jahren angesichts der damals stark steigenden 
Arbeitslosigkeit als kirchliche Unterstützungsein-
richtung gegründet. Mit dem Motto „Zeichen des 
Teilens“ wurde und wird um Spenden ersucht, 
um arbeitslose Menschen zu unterstützen. Neben 
dem eigenen Betrieb JONA Personalservice und dem 
Jugendprojekt JU-CAN werden auch andere Arbeits
losenprojekte in Oberösterreich gefördert. Eine 
weitere Aufgabe ist die vielfältige Informations­
arbeit über Lebenslagen arbeitsloser Menschen 
und das gesellschaftliche Problem Arbeitslosigkeit.

Der Dank an alle Spenderinnen und Spender sowie 
an alle, die unsere Tätigkeit unterstützen, ist der 
Anlass für diese Feier zum 30-jährigen Bestehen. 
Wir konnten vielen arbeitslosen Menschen Mut 
geben und mit ihnen Perspektiven für ein selbst 
gestaltetes Leben entwickeln. Wir konnten 
konkrete Arbeitsplätze vermitteln sowie zukunfts­
weisende Ausbildungen und individuelle berufliche 
Orientierung anbieten.

Würde und Gerechtigkeit für Menschen in  
der Arbeitswelt sind die Themen dieser Feier. 

Würde für Menschen in der Arbeit mit guten 
Arbeitsbedingungen, Würde in der Begegnung mit 
Menschen, die vorübergehend keinen Arbeitsplatz 
haben. Gerechtigkeit in der Verteilung der Arbeit 
und deren Entlohnung, Gerechtigkeit bei der Höhe 
der sozialen Leistungen, von denen man leben 
kann.

Oft macht es den Eindruck, dass wir uns als 
Gesellschaft an die hohe Anzahl arbeitsloser 
Menschen gewöhnt haben und die Schuld bei den 
Betroffenen gesehen wird. Dabei ist das Fehlen 
hunderttausender Arbeitsplätze die Ursache für 
die hohe Arbeitslosigkeit und ein strukturelles 
Problem. Mehr Arbeitsplätze mit ausreichendem 
Einkommen, angemessener Arbeitszeit und Ge-
staltungschancen sind anzustreben, damit nach 
Möglichkeit alle Menschen ein selbstbestimmtes 
Leben, ohne Abhängigkeit von Sozialleistungen 
führen können.

Die Erkenntnisse bei der Auseinandersetzung mit 
Würde und Gerechtigkeit sollen uns Impulse für die 
Zukunft geben, denn unsere Tätigkeit ist nach wie 
vor notwendig. 

Mag.a Edeltraud Addy-Papelitzky  
Kollegiumsvorsitzende Stv. 

Dr. Manfred Scheuer
Diözesanbischof

Sehr geehrte Förderinnen und Förderer der Bischöflichen Arbeitslosenstiftung,
sehr geehrte Damen und Herren!

Christian Winkler
Geschäftsführer

Wir laden Sie sehr herzlich zur Teilnahme an der Feier ein und freuen uns auf Ihr Kommen!



13.00 Uhr	 Beginn
	 Begrüßung Diözesanbischof Dr. Manfred Scheuer

  	 Würde und Gerechtigkeit für alle Menschen in der Arbeitswelt
	 Einleitung
	 Dialog Sozialminister Alois Stöger und Diözesanbischof Dr. Manfred Scheuer
	 Diskussion

	 Aktuelles aus der Bischöflichen Arbeitslosenstiftung
	 JONA Personalservice
	 Arbeitsstiftung der Diözese Linz
	 JU-CAN Jugendprojekt

	 Gespräche
	 Landeshauptmann a. D. Dr. Josef Pühringer 
	 Soziallandesrätin Birgit Gerstorfer
	 Bürgermeister MMag. Klaus Luger 
	 AMS Landesgeschäftsführer Gerhard Straßer
	 Bischof em. Maximilian Aichern OSB

	 Theater Jugendprojekt JU-CAN

17.00 Uhr	 Begegnung und Imbiss 

Musikalische Umrahmung: Daniel und Mojca Oman

Moderation: Mag.a Anna Wall-Strasser

Ablauf



Veranstaltungsort
Pfarrzentrum Marcel Callo 
Linz-Auwiesen (ehem. Tuchfabrik)
Schörgenhubstraße 39
4030 Linz

Anmeldung
bis 6. Oktober 2017 erbeten
Bischöfliche Arbeitslosenstiftung
Domgasse 3
4020 Linz 
Telefon: 0732/78 13 70 
E-Mail: arbeitslosenstiftung@dioezese-linz.at
Website: www.arbeitslosenstiftung.at

Spenden-Konto 
IBAN AT09 1860 0000 1065 3210
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Anreise
Straßenbahnlinie 1, Endstation Auwiesen, 
ca. 400 m Fußweg in Fahrtrichtung neben dem Weidingerbach 
zum Pfarrzentrum Marcel Callo.

Bus Linie 12, Haltestelle Sportanlage Auwiesen

Auto: Autobahnabfahrt A7  
Linz–Salzburgerstraße–Neue Heimat (!), 
1. Ampel links Richtung Kleinmünchen und Neue Heimat 
abbiegen, nächste Ampel links in die Dauphinestraße 
einbiegen, nach 900 m (nach der Brücke) bei nächster Ampel 
rechts in Schörgenhubstraße abbiegen, nach 600 m links 
Pfarrzentrum Marcel Callo.
Oder B1 Wienerstraße stadtauswärts Richtung Kleinmünchen 
und Auwiesen, in Dauphinestraße einbiegen, nach ca. 500 m 
bei nächster Ampel schräg links in Auwiesenstraße abbiegen, 
nach 1 km rechts in Schörgenhubstraße abbiegen, nach 100 m 
rechts Pfarrzentrum Marcel Callo.

Parkplätze beim Pfarrzentrum oder in 
der Schörgenhubstraße beim Erlebnisbad 
Schörgenhub.
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